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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenonnnen Der vierteljährliche
Abonnementspreis beträgt bei allen kaiſerlichen Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung Der monatliche Abonnementspreis beträgt
1,09 Mark bei der Poſt bei der Expedition 0,85 Mark
bei einmaliger 1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Die Expedition

Zur Hebung des Handwerks
Die beſte Hilfe für das Handwerk liegt in der Erhöhung

ſeiner Leiſtungsfähigkeit Je tüchtiger der Einzelne iſt je
beſſer die Arbeit die er in ſeiner Werkſtatt leiſtet je brauch
barer die Ware die er in ſeinem Laden feilhält deſto
größeren Zuſpruch Umſatz und Gewinn wird er haben

Zu einer ausreichenden techniſchen wie kaufmänniſchen
Ausbildung haben Staat und Gemeinde entweder für ſich
allein oder im Zuſammenwirken mit Jntereſſentenvereinigungen
Gelegenheit zu bieten Einzelne deutſche Bundesſtaaten ent
ledigen ſich dieſer Aufgabe mit regem andere mit geringerem
Eifer Süddeutſchland und das Königreich Sachſen haben
auf dem Gebiete des gewerblichen Unterrichtsweſens teil I
weiſe Muſtergültiges geleiſtet Jn Preußen wird auf Drängen
verſchiedener Parteien dieſen Verwaltungszweigen jetzt gleich
falls eine erhöhte Aufmerkſamkeit gewidmet Der Handels
miniſter Möl ler hat kürzlich dem Landtag eine Denkſchrift
über den Stand der Gewerbeförderung im Königreich
Preußen unterbreitet und darin insbeſondere diejenigen
Maßnahmen aufgeführt welche die Fortbildungsſchulen die
Baugewerk Maſchinenbau Kunſtgewerbe und ſonſtigen
Fachſchulen ſowie die Einrichtung der Meiſterkurſe betreffen

Rach dieſer Denkſchrift waren zu Anfang des Jahres 1902
in Preußen 1684 Fortbildungsſchulen einſchließlich der
Jnnungsſchulen jedoch ausſchließlich der Fortbildungsſchulen
für die weibliche Jugend und der dem Landwirtſchafts
miniſter unterſtellten landwirtſchaftlichen Fortbildungs
ſchulen vorhanden Jhre Schülerzahl betrug ungefähr
200,000 Gewerbliche Fortbildungsſchulen waren darunter
1093 und zwar 895 mit 198 ohne Schulzwang kauf
männiſche 244 Der Reſt entfällt auf Jnnungsſchulen ſowie
Schulen von Arbeitervereinen Handwerker Geſellenvereinen
und dergl Der Unterricht umfaßt in der Regel 6 bis
8 Stunden für jeden Schüler Die Unterrichtsgegenſtände
ſind Deutſch Rechnen und Zeichnen in den gewerblichen
Fortbildungsſchulen größerer Städte auch Naturgeſchichte
Wechſellehre Geſetzeskande Stenographie und moderne
Sprachen Bei dem Zeichenunterricht wird vor allem auf
die Verwendbarkeit des Gelernten im Berufe der Schüler
entſcheidender Wert gelegt weshalb man ſobald wie möglich
vom elementaren zum Fachzeichnen überzugehen pflegt Zur
Heranbildung geeigneter Lehrkräfte werden ſeit dem Jahre
1886 Zeichenkurſe abgehalten und auch Ausbildungskurſe
für Lehrer an kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen

Auch der hans wirtſchaftlichen und beruflichen Ausbildung
des weiblichen Geſchlechts hat der preußiſche Staat in
den letzten Jahren ſeine beſondere Aufmerkſamkeit zugewandt
indem er nicht nur die in erſter Linie für die männliche
Jugend begründeten gewerblichen Lehranſtalten in einer
größeren Zahl auch den Mädchen zugängig machte ſondern
auch die von Privaten Vereinen und Kommunen für die
hauswirlſchaftliche und fachliche gewerbliche und kauf
männiſche Ausbildung junger Mädchen errichteten Haus
haltungs Fortbildungs und Fachſchulen durch Subventionen
unterſtützte und auch zur Begründung ſtaatlicher Anſtalten
dieſer Art überging Zu den letzteren gehörten die in
Schleſien gegründeten Stickſchulen welche dazu dienen
ſollen in den ſchleſiſchen Gebirgsgegenden die Handſtickereials Hausinduſirie einzubürgern um für die abſterbende
Handweberei wenigſtens teilweiſe Erſatz zu ſchaffen ſowie
die Königlichen handgewerblichen Schulen für Mädchen in
Poſen und Rheydt

Beſonders wichtig für die Fortbildung der Gehilfen und
rer die während der letzten Jahre in immer größerer

Zahl eingerichteten ſogenannten Meiſterkurſe Jn
ihnen erhalten ältere Gehilfen und ſelbſtändige Meiſter
4 bis 8 Wochen hindurch Unterricht im Fachzeichnen kauf
männiſchen Rechnen in der Materialienkunde Buchführung
e und beſonders in praktiſchen Arbeiten an den
neueſten Kraftmaſchinen Dauernde Ausſtellungen vonRohſtoffen Halb und Ganzfabrikaten Werkzeugen Mulriebe

und Arbeitsmaſchinen die im Betriebe vorgeführt werden
ergänzen dieſen Unterricht Zu jedem Kurſus werden etwa

n Teilnehmer zugelaſſen wobei ſelbſtändige Meiſter vor
ehilfen und von den letzteren wieder ſolche den Vorzug

erhalten die ſich binnen kurzem ſelbſtändig machen wollen
Ausſtellungen von Motoren Werkzeugen uſw ſind auch
mehrfach von Handwerkskammern veranſtaltet worden

Wichtig iſt es ferner für den Handwerkerſtand ſich im
Wege genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluſſes
wenigſtens bis zu einem gewiſſen Grade die Vorteile des
roßbetriebes zu verſchaffen Segensreich waren nach dieſer
Nichtung vor allem die von Schulze Delitzſch begründeten

Kreditvereine indem ſie die Beſchaffung der erforderlichen
Kapitalien erleichterten und die Einkaufs und Verkaufs

enoſſenſchaften die den gemeinſchaftlichen Bezug von Roh
toffen ſowie den gemeinſchaftlichen Verkauf fertiger Er

zepgriſſt vermitteln Dieſe Genoſſenſchaften erfreuten ſich
rüher bei den Behörden keiner ſonderlichen Beliebtheit

finden aber jetzt auch auf dieſer Seite immer mehr An
erkennung und Unterſtützung

Eine Staatshilſe welche die e Kraft des einzelnen
nicht lahmlegt ſondern zu deren Belebung und Entfaltung
beiträgt war und iſt uns ſtets willkommen Geſetzgeberiſche
Eingriffe aber in das Warenhausſteuergeſetz das
in Preußen erlaſſen wurde oder die Einführung des
Prüfungszwanges für die Handwerksmeiſter die von
Zünftlern verlangt wird ſtiften keinen Nutzen Die den
Warenhäuſern auferlegte Steuer wird von dieſen teils
auf die Lieferanten teils auf die Kunden abgewälzt und im
übrigen dadurch ausgeglichen daß das Warenhaus ſeinen
Umfang und Umſatz noch vergrößert Die
Konkurrenz geſtaltet ſich für die kleineren Geſchäftsleute
dadurch nur um ſo drückender Ebenſo ſchädlich würde der
Prüfungszwang wirken da er zu einer Abgrenzung
der Gewerbe führt die ſich heute nicht mehr aufrecht er
halten läßt Der Geprüfte dürfte nur in dem Fache
arbeiten für welches er geprüft iſt und jeder Uebergriff
auf ein Nebengewerbe zöge eine Polizeiſtrafe nach ſich

Vollends unverſtändlich iſt es wenn von Anhängern des
Zolltarifs das Kartellweſen und das Großkapital
als die Bedrücker des Handwerks in Anklagezuſtand verſetzt
werden Denn der Zolltarif begünſtigt beides Kartellweſen
und Großkapital Die in Kartellen Truſts und Syndikaten
vereinigten Großunternehmer können die Preiſe nur ſo
ange in die Höhe treiben als ſie durch Zölle gegen das
ereindringen billigerer Auslandswaren geſchützt ſind Die
ochſchutzzöllnerei iſt die Mutter der Kartelle und es bleibt

ein Widerſinn das Kartellweſen anzugreifen und zugleich
den neuen Zolltarif zu verteidigen

Der Zolltarif bedroht unſer Handwerk aber nicht nur
durch die Erleichterung des Zuſammenſchluſſes der Fabriken
und der Kapitalien ſondern auch durch die Verteuerung
der Rohſtoffe Halbfabrikate und Werkzeuge
die er bezweckt Leder Holz Tuche Schraubſtöcke Hämmer
Feilen Farben kurz alles was der Handwerksmeiſter
braucht ſoll höher verzollt und darum im Preiſe geſteigert
werden Will dann aber der Handwerker einen den höheren

der fertigen Waren machen ſo ſtößt er auf den Widerſtand
der Kunden Wer das Handwerk fördern will muß des
halb vor allem eine Handelspolitik wünſchen welche im

Zollſchutz Maß hält eDeutſches Reich
Eine fette Ente

Die Meldung des Hannov Conr und der Rhein Weſt
Ztg daß vatikaniſcherſeits ein Protektorat Deutſch
lands über die Katholiken im Orient angeſtrebt
werde die wir von vornherein als für jeden ernſthaften Poli
tiker unglaubhaft bezeichneten wird jetzt auch von der offiziöſen

Südd Reichskorreſp dementiert Sie bezeichnet die Nachricht
als blinden Lärm und ſchreibt weiter

Die ganze Geſchichte iſt erfunden und zwar recht un
ge ſchickt Der Vatikan wäre ſelbſt wenn er die ihm an
gedichtkete Abſicht hätte kaum imſtande das religiöſe Protektorat
im Orient durch einen einſeitigen Akt von Frankreich auf
Deutſchland zu übertragen und wenn er es könnte würde er
es nicht tun Wohl iſt die innere Politik Frankreichs zur Zeit
kirchenſeindlich nach außen aber und namentlich in den Fragen
des dem franzöſiſchen Nationalſtolz ſo ſehr ans Herz ge
wachſenen orientaliſchen Protektorats gilt unverbrüchlich der
Grundſatz Fanticléricali me est pas un article exportation
Für den Vatikan heißt es hier quieta non movere
Aber auch wenn es in der Hand der Kurie läge das reli

giöſe Protektorat der franzöſiſchen Republik ohne weiteres zu
entziehen und es dem Deutſchen Reiche anzubieten ſo würden

und das iſt die Hauptſache der Kaiſer und ſeine
Ratgeber ein ſolches Angebot zurückweiſen Wir
treiben im Orient keine Preſtigepolitik wir erheben dort auch
in religiöſen und kirchlichen Dingen keine univerſelle nur
nationale Anſprüche das heißt wir üben das aus der
Sonveränetät des Deutſchen Reiches fließende Recht aus deſſen
Angehörige Katholiken wie Evangeliſche oder Jſrarliten zu
ſchützen wo immer dies tatſächlich und völkerrechtlich angängig
iſt Damit hat man ſich auch in Frankreich abgefn den Man
weiß dort daß neben der von Deutſchland Jtalien und Ruß
land aufgenommenen nationalen Schutzpolitik im Orient noch
genug Raum bleibt für die Wahrnehmung alter franzöſiſcher
Gerechtſame und Ueberlieferungen Fraukreichs religiöſe
Schutzherrſchaft in Fragen wo kein nationaldeutſches Jntereſſe
mitſpricht zu beſtreiten oder gar an uns zu reißen und aus
Motiven der Eitelkeit des Machtkitzels des Preſtiges und
Sorge für religiöſe und kirchliche Angelegenheiten anderer
Völker im Orient zu übernehmen iſt der deutſchen Politik
niemals eingefallen Weder bemüht ſich der Fürſt
biſchofKoppindieſem Sinne noch will der Kaiſer
etwas davon wiſſen Die Beſorgniſſe daß wir durchUebernahme eines orientaliſchen Kirchenprotektorates Frank
reich Jtalien und Rußland verſtimmen köunten ſind alſo
gegenſtandslos und der Ruf videant coasules iſt überflüſſig
wenn er im Namen einer Weishelt ertönt die b jeder
deutſche Staatsmann an den Schuhſohlen abgelaufen hat

Das iſt deutlich hätte aber den Blättern die die Tartaren
meldung kritiklos verbreiteten von vornherein ſelbſt ſchon zum
Bewußtſein kommen dürſen

Agrariſche Schlanheit
Das Reglement zur Sicherung des Wahlgeheimniſfes das den

Konſervativen und ihrem agrariſchen Anhang ſchwerer im Magen

aale Donnerstag den 2 April
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liegt als ſie ſich s anmerken laſſen bildet für gewiſſe Kreiſe
fortgeſetzt einen Anreiz zu Verſuchen auf welche Weiſe dem
Entwurf Schwierigkeiten in den Weg gelegt werden könnten
ohne daß Gefahr beſteht bei den Wählern darob als Gegner
des Wahlrechts in Mißkredit zu kommen So hat jetzt die

Deutſche Tagesztg eine weitſchichtige Unterſuchung angeſtellt
über die geſchäftliche Behandlung des Reglements und dabel auf
die Geſchäftsordnung des Reichstags zurückgegriffen
Jn der Geſchäftsordnung heißt es in 825

Anträge des Bundesrats ſind auch wenn ſie
würfe nicht enthalten nach den Vorſchriften über Geſetzent
würfe zu behandeln wenn nicht mit Zuſtimmung des Bundes
rats das abgekürzte Verfahren beſchloſſen wird

Hiernach ſei ſo ſchreibt die Deutſche Tagesztg kein Zweifel
darüber möglich daß eigentlich das Kloſettgeſetz einer drei
maligen Beratung unterworfen werden müſſe und daß Ab
änderungsanträge eingebracht und angenommen werden könnten
es ſei denn daß der Reichstag mit Zuſtimmung des Bundesrats
beſchließe es bei einer einmaligen Beratung und einfacher An
nahme oder Ablehnung bewenden zu laſſen Wir wollen nicht
weiter auf dieſe Frage eingehen vielmehr nur darauf hinweifen
daß es ſich der Form nach um keinen Antrag des Bundes
rats ſondern um eine einfache Bekanntmachung
handelt wie ſie der Bundesrat auf Grund der Geſetze
ſehr häufig dem Reichstag zur Veſchlußfaſſung zugehen
läßt ohne daß dieſer Abänderungen daran vorzunehmen in der
Lage wäre Uns intereſſiert an dem Artikel der Dtſch Tagesztg
der Paſſus daß die Frage ſie ja verhältnismäßig kühl laſſe daß
die Parteien der Linken aber darauf beſtehen müßten daß die
Vorlage einer dreimaligen Beratung unkerzogen und die von
ihnen für notwendig erachteten Abänderungen vorgenommen
würden Deß die Dtiſch Tagesztg ſich bei dieſer Gelegenheit
unſeren Kopf zerbricht und ſich ganz im Gegenſatz zu ihren
ſonſtigen Gewohnheiten fo eifrig bemüht unſere Jntereſſen
wahrzunehmen müßte auch ſolchen Leuten ſchon verdächtig er
ſcheinen die noch andere Anſchauungen über die Selbſtloſigkeit
der Bündler haben als wir Wenn die Dtſch Tagesztg zu
uns ſagt Hannemann geh du voran ſo tut ſie das uur
damit wir in die von ihr gegrabenen Gruben hineinfallen ſollen
Das Bündlerorgan hofft daß der Vorlage wenn man erſt ein
mal anfängt daran herymzudoktern und zu emendieren leicht
etwas menſchliches paſſieren könnte Und weil die Liberalen die
geheimen Wünſche der Dtſch Tagesztg durchſchauen werden
ſie ſich hüten ſich bei der Taktik die gegenüber der Bekannt
machung des Bundesrates zu beobachten iſt der Führung der
Dtſch Tagesitg und des Herrn Dr Oertel anzuvertrauen
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Die Geſtaltung der internationalen Handeisbeziehungen
Eine der größten und berechtigten Sorgen die die zoll

politiſche Haltung der Regierung wie der Reichstagsmehrheit für
die Jnduſtrie gezeitigt hat iſt von jeher die geweſen ob es im
Falle des Jnkrafttretens des Tarifs möglich ſein wird die bis

herigen regen Beziehungen der deutſchen Jnduſtrie zum Aus
lande aufrecht zu erhalten Dieſe Sorge kommt jetzt auch in den
Berichten induſtrieller Geſellſchaften zum Ausdruck So ſagt
die Verwaltung der Chemiſchen Fabrik auf Aktien vormals
E Schering in Berlin in dem Berichte den ſie den Aktionären
erſtattet

Das weſentlichſte Erfordernis für eine gedeihliche Fortentwicklung der Abſatz verhältniſſe auf
dem Auslandsmarkt iſt eine weitgehende Herabſetz ung
der Zölle für unſere Erzeugniſſe und die Beſeitigung der
ſeitens der ruſſiſchen Reichsregierung in Ausſicht genommenen
Differenzierung der deutſchen Landeinfuhr Die Zölle welche

im Gegenſatz zu früheren Gepflogenheiten durch das
deutſche Zolltarifgeſetz auch für ſolche Rohſtoffe vorgeſehen
werden die nur vom Auslande bezogen werden können und
für welche das Jnland keinen Erſatz bietet erſchweren den
Abſatz der Fabrikate im Jn und Auslande und machen den
Wettbewerb im Auslande dann faſt zur Unmöglichkeit wenn
mit einheimiſcher Konkurrenz in dem betreffenden Lande zu
rechnen iſt Aus dem ſogenannten Veredelungsverkehr Nutzen
zu ziehen hindern die chemiſche Jnduſtrie die rigoroſen Vor
ſchriften insbeſondere das ſtarre Feſthalten an dem Jdentitäts
nachweis Aus dieſem Grunde hat unſere Induſtrie ein leb
haftes Jntereſſe an der Beſeitigung von Zöllen für Roh und
Hilfsſtoffe welche das Jnland nicht erzeugt

Jn der Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft H Berthold
Meſſinglinienfabrik und Schriftgießerei in Berlin wurde mit
geteilt daß die Verwaltung in den letzten drei Jahren bemüht
geweſen ſei ihre Filialen in Petersburg und Moskau techniſch
möglichſt ſelbſtändig auszuſtatten und deshalb auch zwei Schrift
gießerelen in dieſen beiden Städten angekauft habe Trotz des
enorm hohen ruſſiſchen Zolltarifs habe deshalb die Geſellſchaft
keine Veranlaſſung wegen des ruſſiſchen Geſchäfts beſonders
ängſtlich zu ſein Die Verwaltung dieſer Geſellſchaft hat dem
nach vorgebaut und wird vielleicht aus dem hohen ruſſiſchen
Zolltarif noch Nutzen ziehen ſie empfindet aber doch die Ver
ſchlechterung der internationalen Beziehungen denn ſie klagt
daß abgeſehen von anderen Erſcheinungen verſucht werde den
Verſand der in Deutſchland gedruckten Kataloge
vollſtändig zu inhibieren da bei einem Zoll von 18,50
Rubel pro Pnd ein Verſand der in der Branche der die Ge
ſellſchaft angehört ſehr umfangreichen Kataloge ganz aus
geſchloſſen ſei Die von OeſterreichUngarn beabſichtigten Zoll
erhöhnngen auf die Erzeugniſſe der Geſellſchaft ſtänden gleichfalls
außer allem Verhältnis zum Material die Verwaltung will
daher die Regierung auf die Wichtigkeit der Tarifnummern auf
merkſam machen Der öſterreich ungariſche Tarifentwurf will
den Zoll auf Lettern aus Schriftmetall von 11,90 Kr auf 28 Kr
den auf Meſſinglinien von 47,62 Kr vertragsmäßig 42,80 Kr
auf 50 Kr erhöhen Deutſchland erhebt von Buchdruckerſchriften
einen Zoll von 3 M und will ihn nicht erhöhen Es iſt ga
ohne Belang da die Einfuhr von Buchdruckerſchriften bei un
ſehr gering iſt 1902 180 42 Die Ausfuhr iſt dagegen ſehr be
dentend ſie belief ſich im vorigen Jahre auf 8862 da wovon
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1649 a4s nach Oeſterrelch Unga
gingen So machen ſich die Folgen einer unvernünftigen
Handelspolitik allmählich immer mehr bemnerkbar

Politiſches
e Anuf die geſtrigen Fragen des Vorwärts hinſichtlich de

in den an die Behörden ergangenen Anweiſungen enthaltenen
vrſprünglichen Termins der Reichstagswahlen ant
wortet die Nordd Allg Ztg heute prompt indem ſie ſchreibt

Der Vorwärts bleibt bei ſeiner Behauptung daß die
amtliche Anweiſung zur Aufſtellung der Wählerliſten den
Wahiltermin auf den 17 Mai verlegt hat und will glauben
machen daß er dieſe bewieſen habe Wir haben
bisher von einem ſolchen Beweis im Vorwärts nicht das
Geringſte entdeckt und würden den Beweis erſt als erbracht
anerkennen wenn das Blatt den Wortlaut einer Anweiſun
des zuſtändigen Miniſters veröffentlichte in der der 17 Ma
als Wahltermin bezeichnet wäre Jn Wahrheit hat die
vor läufige Anweiſung zur Aufſtellung der
Wählerliſten den ausdrücklichen Vorbehalt der

un des Wahltermins und damit des Zeit
punktes der Auslegung der Wählerliſten enthalten Auf die

leere zu erklären ob wir beſtreiten daß in der bis
zum letzten Sonnabend geltenden Wahlanweiſung der 17 Mai
als Wahllag angenommen war erwidern wir daß wir dies
allerdings mit Entſchiedenheit beſtreiten und unſerer
ſeits vom Vorwärts den Gegenbeweis verlangen

Das ſozialdemokratiſche Organ wird nun wohl oder übel mit
dem Wortlant der Verfügung herausrücken müſſen wenn es im
Beſitz desſelben iſt Der Reinfall ſcheint diesmal auf ſeiten des
Vorwärts zu liegen

Obwohl die Frage ob die vor 100 Jahren von Schweden
an Mecklenburg verpfändete Stadt Wismar jetzt
nach Ablauf der vertragsmäßigen Zeit gegen Rückzahlung der
mit Zins und Zinſeszins viele Millionen betragenden Schuld
wieder an Schweden zurückgegeben werden ſolle bereits zu
Gunſten der endgültigen Ueberlaſſung der Stadt an Mecklenburg
gelöſt iſt beſitzt es doch einiges Jntereſſe was das Stockholmer
Aftonbladet in einem Leitartikel zur Sache anführt Das

Blatt ſchreibt
Unſere Leitung der auswärtigen Angelegenheiten hat die K

Aufgabe da die Abtretung Wismars allerdings als ſelbſt
verſtändlich angeſehen wird dieſe Abtretung auf eine Weiſe
und unter Bedingungen geſchehen zu laſſen die unſerem Lande
den größimöglichen Vorteil bereiten kann Wir handeln klug
von jeder Art großpolitiſcher Kombinationen abzuſehen Wir
müſſen uns mit dem alten Sprichwort tröſten Lieber eine
Taube in der Hand als zehn auf dem Dache Es iſt klar
daß es dabei am nächſten liegt an Vorteile rein ökonomiſcher
Natur zu denken Unſere Verbindung mit dem großen uns
freundlich geſinnten Nachbarſtaate iſt von einer be
denklichen Verſchlimmerung bedroht durch den neuen
deutſchen Zolltarif Hier iſt nicht die richtige Stelle
ſich in Einzelheiten einzulaſſen aber ſo viel muß doch wohl
die Erwerbung des unbeſchränkten und vollen Hoheits
rechtes über Wismar für Deutſchland wert ſein
daß dieſes deswegen bereit ſein könnte auf irgend welche
traktatmäßige Milderung irgend eines dec Zollſätze
einzugehen die für dos ſchwediſche Geſchäftsleben am
drückendſten ſind Jn dem königlichen Entwurf wird em
pfohlen daß der Reichstag ohne Bedingung oder Vor
behalt ſeine Zuſtimmung gebe daß Schweden von ſeinem
traktatmäßigen Rechte abſtehe Wir denken daß dies die
einzig mögliche Form iſt unter der eine ſolche Propoſition
gemacht werden kann aber das hindert nicht daß Verſchiedenes
zwiſchen den Zeilen geleſen werden kann in der Zuſtimmung
die der Reichstag zweifellos der Regierung gibt Der Reichs
tag hat allen Grund von der Regierung zu erwarten daß
Schwedens Wohl und Intereſſe nicht unberückſichtigt gelaſſen
werden Wir haben keinen Grund zu glauben daß dieſe
Vorausſetzung nicht in Erfüllung geht

Die Erwarkungen des Stockholmer Blattes werden ſich nur er
füllen können wenn es gelingt den neuen Reichstag derart
zuſammenznſetzen daß er auf eine Milderung der zolltarifariſchen
Beſtimmungen Einfluß auszuüben vermag Die Hoheitsrechte
über Wismar ſind eine Frage rein ſtaatsrechtlicher Natur die
mit wirtſchaftlichen Angelegenheiten nicht verquickt werden kann

Der Weckruf das Organ des ſozialdemokratiſchen
Verbandes der Eiſen bahner Deutſchlands verbreitet
die Nachricht daß infolge von Mißſtimmungen zwiſchen Vor
ſtand und Mitgliedern die fortgeſchrittenſten Mitglieder des
Vereins deutſcher Lokomotivſührer dieſem Verein den
Rücken gekehrt und dem ſozialdemokratiſchen Verbande bei
getreten ſeien Die Deutſche EiſenbahnZeitung das Publi
kationsorgan des Vereins deutſcher Lokomotivführer erklärt
dieſe Nachricht für eine ebenſo infame wie bewußte Lüge
Wir glauben dem letzteren Organ mehr wie dem Weckruſ

Volkswirtj chaftliches
Daß es unter den Landwirten auch noch Leute gibt die das

Treiben der Agrarier durchſchauen und zu erkennen vermögen
wie wenig deren Verlangen nach hohem Zollſchuttz für
Getreide und alle übrigen land wirtſchaftlichen Produkte ge
eignet iſt ihnen Nutzen zu bringen beweiſt neuerdings
r herruitet in der Diſch Landw Pr in dem es u a wörtlich
eißt

Vielfach wird behauptet der neue Zolltarif bringe der Land
wirtſchaft Nutzen Jch behanpte dem Großgrundbeſitz wird
er ſolchen unbedingt bringen jür uns die Domänenpächter
und die Kleinbanern aber werden die Vorteile von
den Nachteilenmehr wie aufgezehrt werden Sollten
ſich Zweiſel für meine Behanptungen ergeben ſo bin ich zum
zahleumäßigen Nachweis bereit

Der Verfaſſer wird dieſen Zweifeln nicht zu begegnen branchen
Es wird ihn kein Agrarier provozieren weil man in den agrar
demagogiſchen Kreiſen ganz genau weiß daß der Verfaſſer jeden
Augenblick die agrariſche Behauptung von dem gleich großen ge
meinſamen Nutzen der großen und kleinen aus den Getreidezöllen
als unhaltbar nachzuweiſen imſtande iſt Der Verfaſſer würde

ſich aber ſo meinen wir mit der Volkszeitung unbekümmert
darnum ob er von unvorſichtigen Agrariern dazu gereizt wird
oder nicht ein Verdienſt erwerben wenn er durch Darlegung
ſeines Materials dazu beitrüge einer der traurigſten Agrarlügen
den Garaus zu machen

Kaum war der Reichstag in die Ferien gegangen als eine
Mitteilung auftanchte welche ſich ſo deuten ließ als ob die Reichs
zerwaltung unmittelbar nachdem der Reichsſchatzſekretär im Reichs
tag erklärte es fänden zur Zeit keine Erwägungen zwiſchen den
verbündeten Regierungen ſtatt über eine Erhöhung der Brau
ſtener durch das Reſſort des Freiherrn von Thielmann zu einer
großen Aktivität in der Richtung der Veranſtaltung von Vor
arbeiten für eine Branſteuer Erhöhung überge
gang n ſei Dies iſt aber wie die Natl Korreſp hört in
keiner Weiſe der Fall Seitens der Reichsfinanzverwaltung
ſind auch nach Eintritt der Ferien des Reichstages keine Maß
nahmen getroffen worden welche darauf ſchließen ließen es ſei
ihre Abſicht eine Erhöhung der Brauſtener in Vorſchlag zu
bringen Ob ſeitens der einen oder anderen einzelſtgatlichen
R gierung Erhebungen veranſtaltet werden welche im Sinne
derjenlgen ſich denten laſſen die Tag und Nacht auf dem Sprunge
egen um mit ihrem Feldgeſchrei Keine neuen Stenern los

rn und 1056 ar nach Rußland zulegen iſt nicht bekannt Wir glauben aber nicht fehlzugehen
wenn wir aunehmen es werden ſolche Erhebungen wie die über
die Wirkung der Brauſteuer von den Einzelregierungen die ihre
Maßnahmen mit den Anforderungen der Zeit im Einklang zu
halten ſich bemühen ſchon deshalb von Zeit zu Zeit veranſtaltet
und immer wieder in die Wege geleltet damit wenn einmal der
Moment kommen ſollte in dem entweder die Reichsfinanz
Verwaltung oder eine größere Partei im Reichstage wie bei
ſpielsweiſe das Zentrum mit der Forderung der Erhöhung der
Branſtener hervortreten ſollte man über die Grundlagen
für die Urteilsbildung in dieſer Frage verfügt welche
als auskömmlich und ausreichend ausgeſprochen werden können

Trau ſchaun wem
Kirche und Schule

Ein Lehrer hatte unter dem 9 März 1900 das n nis
ſar die wiſſenſchaftliche Befäühigung zum einjährig
reiwilligen Militärdäienſt erworben Er hat alsdann

ohne einen Burß auf Erteilung des Berechtigungsſcheines für
den einjährig freiwilligen Dienſt zu ſtellen die Zeit der im
März 1900 im ordentlichen Aushebungsverſahren über ihn ver
fügten Zurückſtellung auf ein Jahr verſtreichen und auch in den
belden folgenden Jahren das ordentliche Aushebungsverfahren
über ſich ergehen laſſen Erſt nachdem er im Jahre 1902 im
ordentlichen Anshebungsverfahren für tauglich befunden worden

rwa hat er um r che r des Berechtigungsſcheins für den einjährig freiwilligen Dienſt
ebeten Dieſem Geſuche iſt von der Erſatzbehörde dritter

Jnſtanz in Frankfurt a M Kaſſel nicht entſprochen
worden Es erſcheint hiernach angemeſſen die Seminariſten
regelmäßig durch die Seminardirektoren dahin zu belehren daß
die Anträge auf Erteilung des Bergechtigungsſcheines zum ein
jährig freiwilligen Dienſt unmittelbar nach beſtandener
Prüfung eder eee ſind ünd daß auch namentlich nicht
vor Stellung dieſer Anträge abzuwarten iſt ob im ordentlichenAushebungsverfahren eine Dienſitauglichteit feſtgeſtellt wird

Wahlbewegung
Der r Jena in Ausſicht genommene Kandidat der frei

ſinnigen Volkspartei Landtagsabgeordneter und Chefredakteur
ühner in Eiſenagch hat jetzt endgültig abgelehnt eine Reichs

tagskandidatur zu übernehmen
Jn einer Vertrauensmännerverſammlung der Zentrums

partei im Wahlkreiſe Wiesbaden Rheingau wurde der
Landtagsabgeordnete Geh Juſtizrat Jm Walle einſtimmig als
Zentrumskandidat proklamiert Nationalliberaler Gegenkanditat
iſt Kommerzienrat Bartling Von freiſinniger Seite kandidiert
wiederum der bisherige Jnhaber des Mandats Dr Crüger
die Sozialbemokraten aber haben L Lehmann ans Mannheim
aufgeſtellt nachdem der bisherige Kandidat Dr Quarck aus
Frankfurt bereits vor längerer Zeit die Uebernahme der
Kandidatur ablehnte

Heer und Flotte
Aus Kiel kommt zur Kaiſerfahrt nach Kopenhagen ſolgendes

Telegramm Die heimiſche Schlachtflotte unter dem Prinzen
Heinrich hat bereits ihre Uebungsfahrt angetreten Sie er
wartet die die Oſtſee durchquerende Kaiſerflottille um dem
Kaiſer anf hoher See Gefechtsbilder vorzuführen

S M S Loreley iſt am 31 März wieder in Kon
ſtantinopel eingetroffen S M S Gazelle t am
31 März in Newportnews Virginig eingetroffen S M S

Jagnar iſt am 31 März in Konateng eingetroffenS M S Hertha iſt am 1 April von Nagaſaki nach
Tſingtaun in See gegangen

Das 1 Geſchwader mit Ausnahme von S M S Hela
iſt am 1 Aprik zur 2 Uebungs reiſe im Verbande von Kiel
in See gegangen Poſtſtation Kiel

Koloniales

Die Dentſch Südweſtafrikaniſche Zeitung berichtet von
rößeren Viehverkänfen nach der Kapkolonie Ein

Farmer im Süden hat allein 1000 Rinder verkauft Die
Station Ukamas ſoll im November vorigen Jahres etwa 11,000
Mark an Ausfuhrzoll vereinnahmt haben Jn der Oranjefluß
kolonie und in Transvaal ſetzen die maßgebenden Kreiſe ihre
Hoffnung für die Einfuhr von Vieh weſentlich auf unſer Schutz
gebiet nachdem die Verſuche Vieh aus anderen Gebieten ein
zuſführen ungünſtig verlaufen ſind Unſere Viehzüchter ver
geſſen dabei nicht einen Stamm beſten Zuchtviehes u behalten
und ſich die Möglichkeit zu ſichern die Vorteile der ſich
anbahnenden geſchäftlichen Beziehungen mit der Kapkolonie und
den neuen engliſchen Kolonien danernd zu genießen Die
Qualität des ſüdweſt afrikaniſchen Viehes iſt durch Einführung
edlen Blutes ſchon bedeutend verbeſſert

Beim Bezirksgericht Keetmannshoop in Deutſch Süd
weſtafrika iſt die Eintragung der Spar und Darkehns
kaſſe eingetragene Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haft
pflicht in Gibeon erfolgt Das iſt die erſte eingetragene Ge
noſſenſchaft im Schutzgebiet

Nach einem Berichterdes Gouvernements in Windhoek
würde ein im gröperen Maßſtabe zu betreibendes Seiden
raupen Zuchtunternehmen in Deutſch Südweſt
afrika mit Freuden begrüßt und mit allen Mitteln unterſtützt
werden Die auf dieſem Gebiete bisher geſammelten Er
fahrungen ſind indeſſen noch gering ſodaß ein Unternehmer
auf eigenes Studium der ſüdweſtafrikaniſchen Verhältniſſe ange
wieſen ſein zvürde Jmmerhin kann geſagt werden daß die
vom Kolonial Wirtſchaftlichen Komitee hingusgeſandten Raupen
eier den Verſuch zu lohnen ſcheinen Mehrere Raupen ſind
bereits ausgekrochen Aupflanzungen von Maulbeerbäumen
finden ſich bei Windhoek und Okahandja Von der Ausiagat auf
der Forſiſtation Okahandja ſind im nächſten Jahre 100,000
Bänumchen zu erwarten Geeignete Grundſtücke würden am
billigſten in Okahandja zu haben ſein Soweit das Gonverne
ment dem Unternehmer Blätter und Bäumchen zur Verfügung
ſtellen kann wird das unentgeltlich geſchehen

Ausland
Zur Zuckerkonvention

Die Vertreter des öſterreichiſchen Zuckers in London
erzielten eine Abänderung der Strafzollklauſel gegen
Oeſterrelch die nunmehr gegen Nichtkonventionsware allgemein
lantet

Die franzöſiſche Regierung ſetzte einen beſonderen Aus
ſchuß ein der während der Dauer des Brüſſeler Zuckervertrages
die Geſetzgebung aller fremden Staaten ſowie die
Vorgänge auf den internationalen Zuckermärkten ſorgſam über
wachen ſoll

OeſterreichUngarn
Der Ausgleichs ausſchuß beendete am Mittwoch die

Generaldebatte über die Ausgleichsvorlogen Jm Laufe der
Debatte erklärte Miniſterpräſident v Körber die Annahme der
Vorlagen würde einen Abſchluß der Angelegenheit bedeuten
die Gegenwart würde ſich aber ſofort in eine höchſt gefahrvolle
Zukunft verwandeln wenn die Vergangenheit ohne dieſen Ab
ſchluß bliebe Gegenüber einzelnen Rednern erklärte der
Miniſterpräſident Wir ſind glücklich auch im Jntereſſe der
Dynaſtie zu handeln indem wir für den Ausgleich eintreten

Die Monarchie exiſtierte ja nicht wenn nicht die Dynaſtie ſie
ſtets beſchützt hätte und je mehr ich überzeugt bin daß jeder
der beiden Reichsteile von dem anderen losgelöſt bei weitem
nicht die Hälfte des Gewichts unter den einopäiſchen Stagten
hätte deſſen ſie ſich verbunden erfreuen um ſo gebotener er
ſcheint mir das Bewühen die Monarchie in ihrem jetzigen
Zuſammenhange und unter der Obſorge der Dynaſtie zu er
halten Bei der Abſtimmung wurde der Antrag des Alldeutſchen
Schalk auf Abſchluß eines Zoll und Handelsbünd
niſſes mit dem Deutſchen Reiche mit 24 gegen 4 Stimmen
abgelehnt

Holland
General Botha kommt in der nächſten Woche wieder noch

dem Haag Sein Beſuch bezweckt eine Verſtändigung mit dem
holländiſchen Nationalbunde über Mittel zur Erhaltung des
holländiſchen Elements in Südafrika ſowie die An
ſtellung holländiſcher Lehrkräfte Botha wird auch nene Be
ratungen mit Chamberlain pflegen

Frankreich
Der Kampf den Senat und Kammer miteinander in das

Budget geführt iſt nun am Dienstag mittag 12 Uhr endlich
zum Abſchluß gekommen nachdem Senat und Kammer ab
wechſelnd an dieſen Tag jelt 27 Stunden Sitzungen abgehalten
hatten Um 3 Uhr in der Nacht zum Dienstag ließ Kammer
präſident Bourgeois durch Saaldiener Lebensmittel herbef
ſchaffen Etwa 300 Deputlerte hielten aus oder begnügten ſich
doch mit einem Schläſchen auf den Bänken der Couloirs auch
mehrere Damen Gattinnen der Depulierten blieben auf den
Tribünen und ſpornten durch ihre Anweſenheit den Mut ihrer
Ebemänner an Durch die endlich erzielte Einigung iſt die
Notwendigkeit ein viertes proviſoriſches Zwölftel zu bewilligen
vermieden worden Die meiſten Schwierigkeiten machte der
Senat und zwar beſonders dem Heeresbudget Die Senats
kommiſſion verlangte größere Abſtriche darin als der Kriegs
miniſter anzunehmen bereit war Der Berichterſtatter Magnin
begründete die ſtarken Abſtriche mit dem Hinweis darauf daß
das Land nach 32 Jahren des Friedens ſich nicht
durch eingebſldete Gefahren deren Schreckbild der
Miniſter bei jeder Budgetberatung heranfbeſchwöre beeinfluſſen
und das Gleichgewicht in den Finanzen erſchüttern laſſen dürfe
Combes erwiderte darauf er teile die Auffaſſung der Kommiſ
ſion im Grundſatze aber im vorliegenden Falle müſſe die
Regierung bei ihren Forderungen beharren ſchon um einem
neuen Budgetzwölftel aus dem Wege zu gehen das noch mehr
Koſten verurſachen würde Mehrere Male ſtrich der Senat die
Forderungen für Weinrationen der Soldaten für neue Tele
phonlinien uſw während die Kammer nur die Streichung von
zwei Millionen Francs für die Marine bewilligen wollte
Dem Berl Tagebl wird noch gemeldet Jnfolge der auf
Verlangen der Kammer in das Budget eingefügten neuen Be
ſtimmung wonach die Senatoren die gleichzeitig ein anderes
Staatsamt bekleiden zwiſchen beiden Gehältern zu
wählen haben verlieren die Miniſter Combes Vallé Rouvier
Chaumié ſolange ſie die 60,000 Francs Miniſtergehalt beziehen
die 9000 Franes die ſie als Mitglieder des Senats erhielten
Ganz unglücklich iſt der Senator und Profeſſor Berthelot der
ſein Profeſſorengehalt aufgeben will und allen Reportern ſeinen
Jammer mitteilt Berthelot iſt nicht nur berühmt als Chemiker
ſondern auch durch ſeine Fähigkeit alle erdenklichen Aemter an
ſich zu bringen Bekanntlich übernahm er eines Tages ſogar
das Miniſterium des Aenßern

Ruſßzland

h Kuropaktin tritt am 10 d M einevierwöchige Reiſe nach dem fernen Dſten an um die Tranbaikal
bahn ſowie hauptſächlich die oſtchineſiſchen Linien zu
inſpizieren Gleichzeitig verbindet er damit eine Jnſpektion
der Grenzwache

Die letzten Nachrichten aus der Mandſchurei lauten wenig
erfrenlich Ueberfälle der ruſſiſchen Abteilungen durch Chineſen
mehren ſich neue Unruhen werden erwartet

Nordatnerika
Die Präſidentſchafts Wahlkampagne beginnt Roofe

velt trar geſtern von Waſhington äns eine auf zwei Monate be
rechnete Rundreiſe nach dem Weſten an die ſich bis an den
Stillen Ozean erſtrecken wird Daß er 13,000 Meilen im
Salonwagen zurücklegen wird iſt bereits ausgerechnet worden
wie viel hundert Anſprachen er halten muß entzieht ſich noch
jeder Schätzung

n J

Provinzialnachrichten

Merſeburg 1 April Ueber die geplante Automobils
Verbindung Leipzig Merſeburg gab Jngenieur Erfürt
Leipzig in der Generalverſammlung des Bürgervereins für
ſtädtiſche Jutereſſen intereſſante Aufſchlüſſe Die Verwirklichung
des Projektes iſt jetzt ſo weit gediehen daß nur noch die Ent
ſcheidung der Landesdirektion in Leipzig ausſteht Die Unter
nehmer haben ſich für ein Spiritus Antomobil entſchieden Die
Wagen ſind höchſt komfortabel eingerichtet und mit gepolſterten
Sitzen verſehen infolge der Gummibereifung der Räder iſt die
Fahrt durchaus ſtoßfrei Jm Winter werden die Wagen gebeizt
und abends erleuchtet Dem mitgeführten Gepäck wird ein be
ſonderer Platz angewieſen Die Wagen fahren zwölfmal täglich
ſie werden nach jeder Fahrt in der Werkſtätte ſorgfältig geprüft
Die Fahrten finden nach einem feſtgeſtellten Fahrplan ſtatt dererſte Wagen fährt früh Paen /25 Uhr die weiteren Wagen
folgen mit je Ueſtündiger Pauſe Die letzte Fahrtgelegenheit von
Leipzig ſoll auf /212 Uhr nachts feſtgeſetzt werden um Theater
beſuchern die Rückkehr zu ermöglichen Der Preis für die ganze
Fahrt beträgt 1 Rückfahrkarten werden nicht alsgegeben
nur für die auswärts arbeitende Bevölkerung werden Wochen
karten ausgeſtellt Die Fahrzeit beträgt am Tage 1 Stunde
20 Minuten abends iſt ſie etwas länger Auf eine Anfrage
bezüglich einer Eiſenbahnverbindung zwiſchen Merſeburg und
Leipzig teilte Landesbauinſpektor Salomon mit daß an eine
ſolche vor der Fertigſtellung des Centralbahuhofes in Leipzig

nicht zu denken ſei e hMerſeburg 2 April Lebensmüde Geſtern nachmittag ſprang ein i8ſähriges aus Göhlitzſch gebürtiges Dienſt
mädchen von der Teichſtraße aus in den Gotthardtsteich und
verſuchte ſich zu ertränken Ans dem Graul ſchen Comptoir eilte
Herr Techniker Bielig ſofort herbei ſprang in das hier nicht
ſehr tiefe Waſſer und brachte das Mädchen das ſich gegen ſeine
Rettung heftig wehrte mit großer Mühe ans Ufer wo mehrere
Leute dabei halfen die Lebensmüde wieder aufs Trockene zu
ziehen Wie verlautet ſoll das Mädchen durch üble Behand
lung ſeitens ſeiner Herrſchaft zu dem Entſchluß gekommen ſein

ſich das Leben zu nehmen leggEckartsberga 1 April Faſt alle Brunnen verſlegſind infolge ver Anlage eines Kaliſchachtes in Oberheldungen
Die Gewerkſchaft ſoll jetzt veranlaßt werden für Zuführnng von

Trinkwaſſer zu ſorgen Slandal h helle ich
K Erfurt 31 März Ein Skandalprozeß pfelteam heutigen Dienstag vor der Strafkammer des r e

Erfurt ab Die junge Frau eines Faktors in Rudolſtadt dieſeiner Zeit als ledige Wirtſchafterin bei dem unverchelichten
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tor Kühnemund in dem preußiſchen Dorferen g Stellung geweſen war ſtand unter der An
Uage dieſen dadurch ſchwer beleldigt zu haben daß ſie h
der Geiſtliche habe zu ihr in inſimſten Beziehungen geſtanden

Straſtammertermtn in welchem als Nebenkläger des GeiſtBee Moßdorf auftrat beſchwor Paſtor Kühne
mund daß er niemals mit ſeiner Wirtſchafterin in der an

ſeten Weiſe verkehrte Als Verteidiger der AngeklagtenWerte Rechtsanwalt Klinkhammer Rudokſtadt 16 Zengen

unter denen ſich w frühere Wirtſchafterlnnen
des Geiſtlichen befanden waren erſchlenen Die Verhand
iung welche von Il Uhr vormittags bis 411 Uhr nachts
danerte endete mit dex koſtenloſen Freiſp ruht der
Angellagten Dem Schwur des Geiſtlichen dex ſich eines be
kannten Namens erfreut war alſo vom Gericht nach der Be
weisanſnahme nicht im mindeſten geglaubt worden

Wittenberg 1 April Verunglückt iſt geſtern beim
Reiten in der Reitbahn Leutnant Matthiags von der 3 Batterie
des Torgauer Feldartillerie Regiments Nr 74 Das Pferd
überſchlug ſich plötzlich und ſiel rückwärts auf ſeinen Reiter
Anſcheinend innerlich ſchwer verletzt wurde Leutnant Matthias
nach ſeiner Wohnung gebracht

Magdeburg 1 April Einführung BismarckDenkmal Prüfung Der neue Fegſernngépräſibent
Dr Baltz wurde heule vormittag durch den Qberpräſidenten
v Bötticher in Begleitung des Oberpräſidiakrats Davidſon den
Mitrkiedern des Regierungskolleginms vorgeſtellt und in ſein
Amt eingeführt Nachmittags vereinigten ſich die Herren der
Regierung zu einem Feſtmahl im Magdeburger Hof Am
heutigen Gebintstage des Altreſchskanzlers Fürſten Bismarck
war das dieſem in der dankbaren Stadt Magdeburg am Scharn
onſtptatz errichtete Denkmal mit prächtigem gärtneriſchen
Sihmuck umgeben Außerdem waren ein wohl zwei Meter
im Durchmeſſer haltender Rieſenkranz mit mächtigem Blumentuff
und hellblauer und welßer Widmungsſchleife vom National
hberalen Verein in Magdeburg ein Kranz des Alldentſchen
Verbandes hierſelbſt mit ſchwarz weiß roter Atlasſchleife und ein
Kranz der Ortsgruppe Magdeburg des deutſch nationalen Hand
iungsgehitfenverbandes mit weißer Schleife nledergelegt Jn
der von der hieſigen Kgl Prüfungskommiſſion abgehaltenen
Prüfung für Einjährig Freiwillige haben von insgeſamt
58 Prüflingen nur 21 beſtanden

Thale I April Feſtſpiele ine et rMit der Ausgabe der Eintrittskarten zu den Harzſpielen auf
dem Hexentanzplotz iſt jetzt begonnen worden eſtellungen
nehmen entzegen die Leitung der Deutſchen Zeitſchrift in
Weimar und der Gemeindevorſtand Schönermark in Thale a H
Die Eintrittskarten koſten 5 3 2 1 M und 50 Pf Vereinen und
Schulen wird eine Preisermäßigung von etwa einem Drittel
ewährt Als Spielzeit iſt ſür dieſen Sommer bei günſtigem
Letier der erſte zweite und dritte Pfingſtfeiertag 31 Mai bis

2 Jnni ſowie die Ferienzeit 15 Juli bis 15 Auguſt in Aus
ſicht genommen Betreffs Unterkunft wolle man ſich an das
Verkehrsbureau in Thale wenden

Rordhauſen 1 April Ueber 7000 M verloren hat
geſtern ein Bauersmann aus Gr ißwerther auf dem Wege von
der Kreisſparkaſſe durch die Hohnſteinerz Eliſabeth und Bar
füßerſtraße nach dem Kornmarkt Die verlorene Summe Geldes
ſollte bei der Auflaſſung eines gekauften Grundſtückes ggggahrt
werden und beſtand aus 3 Eintauſendmarkſcheinen 1000 M in
Gold und dem Reſt in Hundertmarktkſcheinen

Heiligenſtadt I April Eine Fabrikarbeiterin die
vierſpännig fahren kann Bei der am 29 und 30 März
ſtattgefundenen Ziehnng der 43 Bremer Pferdelotterie fiel der
Hauptgewinn Landauer mit vier engliſchen Vollblutpferden im
Werte von 20,000 auf Nr 31,276 Eine Arbeiterin in
einer hieſigen Zigarrenſabrik iſt n Beſitzerin dieſes
Loſes Wagen und Pferde ſind hier eingetroffen und ſollen
alsbald verſteigert werden

a r Stellen für Miltitäranwärter im Bezirkedes IV Armee Korpsa Eofort Bernburg Pollzeiverwaltung zweiNachz Schu z lente mindeſtens 1,70 m groß auf dreimonatige Kündigung

je 1050 M Gehalt und freie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um je 75 M his zum Höchſtbelrage von 1650 M Sofort
Kalbe Saale Magiſtrat Nacht Polizeiſergeant auf Lebenszeit900 M Gehalt und 150 M Mietsentſchädigung für den verheirateten 120 M
für den unverheiratelen Beamten event Dienſtwohnung ſowie 100 M Kleider
eld welche der Magiſtrat verwendet und nicht er ſind das Gehaltbis von 4 zu 4 Jahren und zwar das erſte und lezte Mal um je 150
ie übrigen Mal um 100 v bis zum Höchſtbetiage von 1500 M jährlich die

Stelle iſt penſionsberechtigt die zurückgelegte Mülitärdienſtzeit wird bei der Pen
ſloniernng als penſionsfähige Dienſtzeit angerechnez der Bewerbung ſind Militärund ſonſtige Zengnifſe ſowie ein Gchandheldat eſt deizufügen 1 Mai 1903

Gardelegen Magiſtrat Kirchhofswärtor auf ſechswöchige Kün
digung ca 900 M jährlich und freie Wohnung 1 Juli 1903 Halle
Saale re Hausdienſer auf ſechswöchige Kündigung 700 M
nfangsgehalt jährlich ſowie freie Wohnung und Fenerungs und Weleuchtungs

waterialiendeputat im penſionsberechtigten Betrage von 198 M jährlich das
Geha t ſteigt nach den erſten 3 Jahren auf 800 i und dann nach je 3 Jahren
um je 50 M bis zum Höchſt betrage von 1100 M jährlich nach 21 Dienſtjahren
Bewerbnugen ſind unter Bei fügung des Ziviverſorgungsſcheins eines Lebens
laufes Führungs atteſtes der Ortepoli eibehörde falls Bewerber ſich im Zivil
v erhältnis befindet andernfalls eines Atteſtes derjenigen Behörde dei welcher er

fügt iſt an die Jrendanlux des IV Armer Korps zu richten 1 Julin e Torgan Strafanſtalt zwei Aufſeher Je
unter 25 und nicht über 35 alt zweſjährige Militärdienſtzelt
vorlänfig la gen kuf n event anf Lebenszeit
900 D Gehalt und 120 M Mielsen lanug lich oder freie Dienſil
wohnnng außerdem beziehen elf Zwölftel aller Aufſeher Siellenzulagen im Be
trage von 100 M bis 150 M jährlich das Gehalt ſteigt dis auf 1500 W
jährlich die Stellen werden unx durch h rechtige Perſonen beſehzt
und ſind penſionsberechtigt die Militärdienſtzelt wird bei der Penſionierung an
erechnet Bewerber haben Militärpapiere und Arzches Geſundßeitsalteſt eines
eagmteten Arztes inpufenden

Duderſtadt 1 April Dreifache Lebensrettung
Der Reglierungspräſident v vedehen folgendes zur
Kenntnis Der Tertianer rogymnaſinms hierſelbſt Karl
Winter hat am 26 Dezember v J den etwa 6 Jahre alten
Robert Grashoff und am 27 Januar d J den 6 Jahre alten
Seors Dobert und den 13 Jahre alten Karl Höllein vom Tode
des Ertrinkens et indem er kurz entſchloſſen in den friſch
aufgeeiſten ſtädtiſchen Feuerteich hierſelbſt ſprang und die beim
Splelen ins Waſſer llepen Knaben herausholte Jch nehme
gern Veranlaſſung ſhm für dieſe wackeren Taten meine An
erkennung öffentlich auszuſprechen

Oberweimar 1 April Vermächtniſſe Der ver
Agrhrre Mühlenbeſitzer Müller hat der Gemeinde Oberweimar
ür die Kirche 15,000 für die ule 3000 M vermacht Die

verſtorbenen Gebhardtſchen Eheleute haben unſerer Kirche
10,000 M hinterlaſſen

g Jena 1 April S Se t re wurde WirklGeheimrat Dr med Schultze Excellenz von unſeren Gemeinde
behörden ernannt

Rudolſtadt 1 April Aufhebun
Der Fürſtliche Landrat macht bekannt daß die für Rudolſtadt
Volkſtedt Mörla Cumbach Schaala Eichfeld angeordnete
Hundeſperre von heute ab wieder aufgehoben wird Einen
ergötzlichen Anblick boten hente den Paſſanten die zahlreichen
mit Kränzen geſchmückten Hunde die nach mehreren Monaten
ſtrenger Sperre wieder ihre Freiheit genoſſen Auch das Hunde
leben entbehrt manchmal nicht der Poeſie

Gotha 1 April Feuerbeſtattungen haben im hieſigen
Krematorinm im abgelaufenen Monat März 25 ſtattgefunden
Es waren 19 Leichen männlichen und 6 weiblichen Geſchlechts
aus hieſiger Stadt waren im vorigen Monat nur 7 dagegen
von auswärts 18 eingetroffen Die r der im hieſigen
Krematorium ſeit deſſen Errichtung eingeäſcherten Leichen be
trägt nunmehr 3012

Koburg 1 April Bei der Sektion der Leiche des
Rekruten Greiner der 12 Kompagnie des 95 Jnfanterie Regiments
welcher ſich mit ſeinem Seitengewehr das Herz durchbohrte fand
man anf der Bruſt eine Tätowierung welche eine Szene darſtellt

n gfe männliche Perſon eine andere mit einem Faſchinenmeſſer
erſticht

Eiſenberg 1 April Zum Direktor des hieſigen
Foriſtiausgynnaſiums wurde Gymnaſialoberlehrer Profeſſor
Dr Ernſt Moritz Geijer in Altenburg ernannt

Leipzig 1 April Durch Großfeuer wurden im Brühl
in einem ſehr alten Gebäude 60,000 Felle der Rauchwaren
begene Schück und Chriſtenſen vernichtet Die Felle waren
verſichert

Dresden 1 April Jubiläum Wechſelfälſchung
Herr Geh Medizinalrat Dr Erdmann feierte heute ſein
50 jähriges Jubiläum als Doktor der mediziniſchen Fakultät derUniverſität Leipaig Auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft

des hieſigen re wurde ein hieſiger Baumeiſter wegen
Verdachts der Wechſelfälſchung in mehreren Fällen verhaftet
und in das Unterſuchungsgefängnis eingeliefert

der Hundeſperre

Handel Gewerbe und Verkehr
Dautsehe Steingutfabrik A G vorm Gebr Hubbe

in Neubaldenz leben Der Rohrewinn beträgt 73,961 M Nach
Abschreibungen in Höhe von 53,622 M V 53,229 M verb eibt ein
Reingewinn von 20,3 9 durch den ich die Vnterbilang aut
aut 61,2 3 M rm Ueber die Aussichten im laufenden Ge
sohäftejahre teiſt die Verwaltung mit dass bei dem sich wider
stärker zeigenden Bedarf gehofft werden darf dass die Unterbietungeg
nie in den letzten Jahren das Geschaäft beunruhigten wieder gesunderen
Ver ültnisren Platz machen werden

Die Dresdner Aligem PFersieberungsgesellzehatft
kür See Fluss und Land Transport sehbiägt wieder 25 M

75 Proz Dividende vor Die zebsiseh Böhmisehe
ampfsohitfahrtsges sechliesst mit 182 976 M Verlust der durehEntnnhme aus dem Reservefonds gedeekt werden soll im v 83,583 M

Gewinn woraus 4 Proz Pividends
In der Hauptverseammlung der Howalditswerke in Riel

wurde mitgeteilt die Nachfrage nnieh Schiffen und den dazu gehörigen
Art kein bleibt durchaus rege es seien von den verschiedenen in Berrgeht
kommenden Stellen für etwa 0 Mill M Aufnäge geplant wovon die
Gesellschaft sicher etwas erhalten würde Gexenw artig liegen Aufträge
für 9 A M vor sodass für ausreichende Beschäftigung im laufenden
Jahre gesorgt ist

Die Kupons der Oeste de Minas Bahn werden wieder nieht
bezahlt ebenso fällt die Verlosuug der bhgationen aus

Grösstes Spezial Etablissement für

Die Zulaszungseetelle der Berliner Börse rerlangt fär
die auf 4 Proz y 5eterreiehirebe vilder vanPapierrente de LEinreiehung eines Prospekte

Die im Morgenblatt erwähnte Kapitazerhöhung der Norddentsehen Woliramms rei und Kammgarnspiauneret
soll 2,325,00 A beiregen sodass sich das Gesamitkapital aut 17,500,000 M
aelit Auf je 4 Akilen soll eine neue zum Bezuge angeboten werden

Der Gewinn der Rheiniseh Westfärtzehen Kupfer werke
in Oſpe beträgt 6,762 M gegen 151,339 M im Vorjahre

Dividende o Der Autaiehterat des Berliner Holskoniter
besehlors 2 Proz Dividende V M

Kuxoberiehte der Rallegehen VBanklrmeon vom 2 April

S r Dividende ine inewa r rz u I I 100,755
öe

kür

all donv 8 Sinl An v 1662Theater Anl v 1889 7 ih iu iel 174 100 00611 0 t u 1 a 7 10 009 82 I a e 1692 1ib o 77 i 008un J 7 t 89,906Erfurter 3 F 1 W 17 4 J 100 598Srſggeer v Suäuää 72 h
0 u 2 TIIIIIIIII 4 J T 100 oar t e V m 100 000 I

Uandzehatu u Cenira Viänöbr II r

III u ze t I 213420/0 Fröviusial Ableinel H u 7 33 100,40 46
Hulle Heaiedter 3 0 Oblig 17 I 4 m 4do do 4 l 4 u 7 /2 10250llalleeehe nen eöh 4 I 7 08 7560
Kuappreh Herufsgen 490 Anl u420 u b t l I u 7 100 256in /2/0 Hretlebenw r eng re t 1 u 7 a 99 265Bernb Mageh Fabr 4 Obl rexs 10o31 1 u t 7 9 4 V
Oröllw A laplerfabr 4äolyp Anl I H u 7 100 500
Eieonscher 49/200 Ka innerei Oblig rückz mit 102 Pro II 4 u 10 102,505

Zimmermann Co M 40/0 A 4 u 10 932,002Körbladort Zueokertabrik 400 4 a 1 10 4 101 008Waldauer Braunkohlen Se II 4 u 10 4 102,208
do do Oblig v 19021 l u 110 4 101,906Suehse Thür Braunk V 49f0 Bohuld v l I u 7 101 056
do II rüexz wit 102 Proz r II H u 7 4101 006

Werseh Wolatent Br 40006 I I u 10 101,00640/0 18981 l I u 7 4 101 0065 10921 I i u 7 4 161,006Zelitor Parat u Söilaröltaurix sSchuld v unkündb bie 1904 I l u 7 4 102,006
Hallesehe Bank vereina Aktien 1902 8 u 1 1 153,75b
9par und Vorechues Bank Akilen 1902 1 4 59,904
Ammendorfer Papier Akt I180102 7 4147,0063
Cröllwitz Akt Papferfabrik Akt 190102 i 7
Gönnorn Malzfabrik Aktlen 1890102 7 4
Dörstew Ratimaennsd Braunk A 190 02 2 7 4

do Voraugs Aktien l83122 7EilenburgerKattun Manufakt Akt 1901021 4 6 3 98,006
Foldsohlössohen Brauerel Aktlen 190132 J 10 3
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 190102 6 2
Halle Fetiatedt E I A g 1001 02 32 1Haliesohe Akt Blerbrauerei Akt 190 021 2 10 4
Halieschelagchinentabrik Aktien 1902 15 I 1 4
Haliesche Siraeseubahn Aktien 1901 l 1 2 89 506Hallesohe Portland Cement Fabr 1901 O 1 4
Hiidebrand sohe Mühlenw Akt 19 102 7 2147,006
Körbledorf Zuokerfabrik Aktlen 160102 4 4 121 00B
Kyſmäuser Hütte Aktlen 1001 29 1 8185,006ändeberg Malzfabrlk Akten 190102 s 7
Nanmburger Rraunkohlen Aktien 19002 14 4 4Niemberg Malztabrik Aktlen 190102 9 4 120,006
Nienburger Sohblozemuigerei Akt 190102 8 4
Riebeok sohe Montauwerke Aktien 199102 8 4 214,603
Sächse Thür Braunk St Aktien 1802 213 1 4 125 o
Sächs Th Braunk St Pr Akt 1802 5 1 4 7Waldauer Braunkohlen S Akten 190302 12 8 9 152,60426
Wegelin Hübner O Aktien 1921021 9 1 4139906

r e 7 213,006ZelirerMaschlnenb Akt Sohaeds 7Zelizer Paratff u Solardifabr Akt 1901021 9 8 4130 o
Zuekerrafünerie Halle Akten 180102 30 10 174 006
Bruckd Nletl Bergb Ver Kux ohne Za oKonsolidirte Pfännersehaft Kuxe 1902 25M 350,000

Die Kuree der mit vezelohneien Papiere veratehen riohb in Mark
kür on Büek

C GGGöGOGOö
W I wenn in allen Eckenne Hausputz ist das große Reinmachen
beginnt das Putzen Abwaſchen Fegen Wiſchen Schrubben
Kratzen Scheuern dann bewährt ſich wie ſchon feit langen Jahren
dabei am beſten der bekannte Luhns Waſch Extrakt mit roten
Band Er macht das Waſſer weich wie Regenwaſſer und ergibt
eine äußerſt milde ſparſame billige Abwaſch Lauge die zu allem
benutzt werden kann Zweckmäßigeres wie Lubns gibt es bis
jetzt nicht In jedem beſſeren Geſchäft zu baben wenn nicht ſo
wolle man direkt an Luhns Seiſenſabrik in Barmen ſchreiben dann
wird Jhnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgeteilt StagtsMedaille ſür hervorragende Leiſtungen und Goldene Medaille der
Düſſeldorſer Ausſtellung Der Name Luhns iſt eine Garantie

e e 2 J

Jacketts Kostüme
Kragen Paletots Capes Blusen Blusenhemden Kostümröcke Morgenröcke Unterrörke Knabden und NMädehben Konfektion

aus modernem Bulgarenstoff in ver
schiedenen StreifenBinso

Bluse
aus Seiden Poncé mit geschmackvollerBluse Sammet und PFältchen Garnitur

Bluse aus Kutemw schwarzen Alpacen mit
reicher Fältehen Garnitur gefuttert

00

2,25
50

4,00
Bluse hervorr Saison Neuheit aus Ia schw Satin 4 50

mit broitem bunt Seidenbesatz u Durchbr

gits einfarb Woll Satin mit eleg FiBluse Garnitar und Durehbrueh u attoben 8,00

chice Wiener Form in den neuesten
Streifen gute Verarbeitung

Kostüm en en 9 50
Kostüm n e n 50
Kostüm arg 13,50
Kostüm n t 15,75
Kostüm ar 18 50
Kostüm n An ne denn 2250

aus schwarzweies FantasieKostümrock on mir breit n Volant e ,25

Kostümrock e u 3,25
ans gutem Noppenstoff mit 4 00Kostümrock Areitaouer Tue en je

ngii aus modernem Noppenstoff 75Kostümrock und Tueh Applikation 75

ans prima schwarzem 6 00Kostümrock u e n 6

Sümtilohe Artikel sind bis zur feinsten Art vorrätig

ſeschäftsnaus J LeWin u
l

Halle c

e rre

Kostümrock ben 10 50siebenteil m Taftetblenden
h



Ueber 750 eigene IIIIIIIIIIIIIIIIIIEI LVerkaufefiliaien sehnelt sich Vorber z Rinj Fahnr
Prim Examen Er

Militär bohe Wett
ſtraße 88 Vorzüg

Erſolge bei Fähnr Einj Prim
Abitur Examen Soeben beſt ſämtl
Einj Anerkennungsſchreiben der
vorgeſ Schulbeh v Trippenbach

Zähne Reparaturen und Um
z arbeitungen 6 Std

ſchmerzl ohneZahnziehen allg Betänbg
Vetz Geiſtſtraße 15 I

Adler Apotheke Eingang Vreiteſtr
Ziehung 7 u 3 April

I önigsherger 06880 à à

lorto und Liste 30 P extra
6241 Geldgewinne zusam

299600
000

419 0905000 3000
Loose empf u versSchroedel G Simon

Buchhandlung
Ulrichstr 453L

a Uer Krten
Stompel ins beſondere

im Stempelnvon Fleiſch entſprech dem im 1 Aprilin Kraft getreten rn Reichs ges 6 ſowie

auch zum Stempeln von Billets reentſprechend der ſtädtiſch Luſtbarkeits
ſtener Ordnung empfiehlt billigſt die

Fzer Alfred Plautseler Alfred Plautsch
559 Nicesolaiſtraße 6 v

Waſchaefäße
danerh bill Zander Gr Klausſtr 12

Asbelnnagaazin choesisse rn 74 Zu 0 ste rn V
C Thielieke Tischlermstr

Kaffee Thee CacaoGr Steinstr gegr 1861

Chocolade Biscuits
bringt seine als solid beknnvt ge

Chocolade Eier

arbeiteten Möbel in empfe len o
Erinnerung

Marzipan ſ Hasen
zu billigsten Preisen in besten QualitätenKaiser Kaftee Geschätt e

Grösstes Kaffee Import Geschäft Deutschlands

e

Schmeerstr 14 leipaigerstr lIldere 24 Halle Geiststr 59

Iuädwig Wuchererstr 59

BRerrdigungsanstalt
C Thielicke Tischlermsetr

Gr Steinstr gegr 1861empfiehlt sieh bei vorkommenden
Tranerfällen Vebernahme ganzer

S

S

S Beerdigungen 2u billigsten

e D h

Fabriken

Viersen Berlin
Fabriken

Breslau Heilbronna S X

Blnsebülge
nene und gebrauchte empfiehlt

Vr Pietseh Schwetſchkeſtr 41

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Auznugſtoffe für
Herren und Knaben ve rſende billigſt
jedes Maaß Proben freiInx Niemer Sominerkeld L

es am WerrnDa ich mir nächſtens ein Ladengeſchäft
eröffnen will habe ich großen Waren

edarf Darum kauſe ich und zahle
die höchſten Preiſe für getragene
Herren und Damen Garderobe Mili
tär Effekten Schnhwerk Gewehre
Möbel Gold Silber Uhren Edel
ſteine und ganze Nachläſſe Bitte um
zahlreiche Beſtellungen per Poſt auch
von auswärts
Koppel 6 Kl Klanusſtr 6 II
Scillitinlatwerge

ein ſicheres und Hausthieren unſchäd
liches Mittel zur Vertilgung von Ratten
u Mänſen empfiehlt M Waltsgott
Xachf Gr Ulrichſtr 30

4 Pfandbriefe
der Deutschen Hypothekenbank in Meiningen
im Herzogin Heiningen mündelsieher

Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 103 r empfehlen wir als e 3gute Kapitalsaniage and geben dieselben spesenfrei ab J ſ Land mann HANNEBReauftragte Verkaufsste le für Halle und Umgegend Lufischläncehe à 3 75 4 50 u 6 50 Mk m Put2z Pulver 10 u
Spar u Vorschuss Bank H Sschhönüuag Gr Steinſtraße 67

PCahl F e für alle

Ouedlinburger Obsfweine
Sehr bekömmlſche zngenerme dabei ädsserst bilſige Genuss u ausgezeichnete Kurmite

meine garantirt naturreſnen Obsweine

Keinekten Apfehwein wen in jeder
men thaten h v 1sseux imApfehvenn Canpagner cheinen en en den ken

e U merscheidenViele Autoritäten der Mein und Chemie

hoben die Producte meiner Helteref als ganz hervorragende anerkarnt

Vertrauensvoll trinke und beziede men die edlen Erzeuqnisse

Keinetten Apfehvein Apfehxvein hampagner
von

C WVESCHE OuEDLINBuRG

Reparaturen an Fahrrädern
fachgemäß vrompt nud billig

Grosses hager in Ersatz u Zubehörteilen

Pnreuumatics
Laufadleclicen à 6 8 und 12 Mark

h lhandmanns
Blumen Düngeni0 u 20 Pf Dos e 25 u7 50

geg landm rann SjLBER
Putz Pulven a 10u
Probe überall gratis 20 pr

Probe überall e r atis 20 Pf

JNlandwann es s
I Putz Pulver 10 30P obe üben all quatis u eZur Kapitals Anlage

empfehle ich

gute 4 3 u 3 ige Werte
die ich proviſionsfrei abgebeSichere Rypothelcen auf Acker und Hünſer S a un

Freitag den 3 April er vorm
weiſe ich ſpeſenfrei nach S 4 Am Markt 11T Le J JB J Bad Bankageschüſt e Bernburgerstr Deke Alhbrechtstr e e en pr eet

Fran dmann
e Mottan Pulver

in
Verſſeigermng

Halle a Leipziger Str 64 SGustav Hildebrand Leipzigerstr 65 A L Weise S Pfandverkanfs im Saale der r S
Steinweg 25 Anna Wormuth Königstr 18 Geschw zur Bierhalle Kanlenberg hOcehme Gr Steinstr 29 Paul Heinicke Bernb Str 10 r hierOtto Kammann Ludwig Wachererstr 733 e L Wage Brillant Bontons 1 dal e

Broſche 1 We Halskette1 lange gold Kette Medaillon
und 2 Kopfundeln

Die Beſichtigung kann am 2 April
vormittags von 11 Uhr in der Woh
unng des Unterſchriebenen erfolgen

Herinann Vricdrieh
als verei id igier Verſteigerer

W zurhererſiraße 70
Schuhwaren Auktion

Freitag den 3 dé vorm 10 Ubrverſteigere ich im freiwilligen Auf
trage der Fran F Richter bierin m Aitteonslotale Geiſtſtr 39

Von g Bagrz1 Poſten nene 5chnhwaren
gute Qualitäten auch Gummiſchuhe
Beſichtigung von S Uhr ab
Ernst Stemmler Krag

III
Freitag den Z ds nachm 2 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtraße 39 frei
willig meiſtbietend gegen Varzahl
folg ſehr gut gen gebr wie
n mahau Mobilien Schreibſekretär Kleider und Wäſcheſekretär

Berliniſche Lebens Verſich Geſellſchaft
gegründet 1836

Hierdurch bringen wir zur Kenntnis daß wir unſere General
agentur Erfurt nachdem Herr Walter Löwe von der Verwaltung
derſelben auf ſeinen Wunſch zurückgetreten iſt vom 1 April 1903 ab

Jerrn Joh Kühlken in Erfurt
übertragen haben

Das Bureau der Generalagentur t beſindet ſich
in Erfurt Goetheſtraße L I

Berlin den 1 April 1903
Berliniſche Lebens Perſicherungs Geſellſchaft

J S 57 x J 7hege
3 en 3 3 Sre

s non billig
Nerie Kechtschreibung ab Jannar 1903 ewg großen Poſten moderner Her nis in

Für jeden Beamten unentbehrlich nur haltbaren Qualitäten verkanfe ſoweit der Vorrat reichtDuden Arigogrophilurg Wörterbuch mit 25 bis 500 unter Preis
F J Schultz Tuchhandl Gr Steinſtr 76 I Etageder deutſchen Sprache

Preis geb Mk
Ausserdem eine Reihe anderer Wörter Verzeichnisse

in jeder Preislage

Otto Hendel Burhhandlung Markt 24 7 e 4 5 er 75
Eeht Enzl Porter und Ale v Parelay Perkins Vertikow Waſchtiſch m MarmorFeruſprecher Nr 2265 4 und Bass Co eng platte Conliſſentiſch Stegtiſche

bei Entnahme von 12 Flaschen 35 Pfg exel 5 m llen m Matr 2 W6 Stüble Kommwmode 4 GebeW za I Grösstes Lager der Provinz Vorzügliche Bowlenweine Sed tbelten 26 Vider e veſ
Zehnjährige Garantie Königsmmosel 50 Pfg Zeltinger 60 Ptg tignng von 12 Ubr ab Gr WFrankfurter Apfelwein 835 Plg Ernst Stemmler e t

II VII T Ssauerbrunnen 10 Pfg excels T I Apfelblümehen alkoholfrel 55 Pfg 19 lebende Hühnerempfehlen ſollen Freitag den 3 dé vorm 11 Uhr
Hur anerkannt gediegenes Fabrikat i an den Meiſtbietenden verkauft wordeneu mässigen Preisen X prenge Otto Westpnnail Poſtſtr 18Gebrauchte Instrunmente unter vofſler ren ſtets am Lager Inh Franz Sprengels Erben r Oskar m gigls e z W

nj J Gr ossh Sächs Hof II I Prompter Versand auen nach kus würts Hunjadvy nos Bitterwafſfer der9 9 9 4
Leſer beſonders auimertfan e

Sür den Anzeigenteil veranlwortlich Fritz König en Halle Halle Druck und Berlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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